
 

                                                            
 

SO  EINFACH  IST  MÜLLTRENNUNG: 
 
Wer Müll richtig trennt, tut nicht nur der Umwelt einen Gefallen sondern auch sich 

selbst: Eine Reduzierung der Mietnebenkosten wird möglich! So geht´s: 

 

1.) Ideal ist, schon beim Einkaufen Müll zu vermeiden z.B. durch Pfandflaschen, 

loses statt verpacktes Obst etc. 

2.) In Ihrer Wohnanlage finden Sie unterschiedliche Müllcontainer, in denen sie Ihre 

verschiedenen Abfälle getrennt voneinander entsorgen können. So einfach ist 

das. 

 

Hausmüll:   
 

Alles, was nicht aus Pappe/Papier, Glas ist, keinen „Grünen Punkt“ 
trägt und keine Schadstoffe enthält. 
 

- Hygieneartikel, Windeln, Papiertaschentücher 
- Textilien 
- Porzellan, Fensterglas, Spiegel 
- Staub, kalte Asche 
- Spielsachen 
- Bioabfälle: Pflanzen, Essensreste 
- Plastikeimer, Kleiderbügel 
- Hausrat aller Art 

 

Kunststoffverpackungen:  
 

Alle Produkte, auf denen der „Grünen Punkt“ außer Pappe/Papier 
abgebildet ist: 

- Plastikflaschen, Getränke- und Konservendosen 
- Obst- und Gemüseverpackungen 
- Tetrapack (Saft- und Michverpackungen) 
- Folien- und Styroporverpackungen 

 

Papier / Pappe: 
 

Alles aus Papier / Pappe: 
 

- Kartons 
- Zeitungen, Zeitschriften, Werbeprospekte 
- Kataloge 


